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Gott ist frei.
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Es gibt sie; Gefängnisse mit Gittern 

und Schlössern, Gefängnisse aus 

Gewohnheiten, Gefängnisse in die 

andere uns stecken. Aber die 

schlimmsten Gefängnisse sind die, 

die wir uns selber bereiten. Unsere 

eigenen Sehnsüchte – schnell ver-

wandeln sie sich in Sucht: Die Sehn-

sucht nach Zusammensein und nach 

einem Gegenüber in fröhlicher Run-

de – am Ende sitzen wir al-

leine vor einem Bildschirm 

und nehmen am verfilm-

ten Leben anderer Teil 

durch passives Zuschauen.  

Unsere Sehnsucht nach 

spiritueller Gemeinschaft – 

und am Ende ist daraus ei-

ne leergetrunkene Spirituo-

se geworden. Sehnsucht 

erhält am Leben, treibt uns 

zu neuen Aufbrüchen und 

fernen Gestaden. Süchte 

zerstören die Gesundheit, 

den Geist und nehmen uns 

unsere Freiheit und Selbstbestim-

mung. Wenn wir der Sehnsucht wie-

der Raum geben wollen, müssen wir 

uns aus dem Gefängnis unserer 

Sucht befreien. Dazu zählen nicht nur 

die Süchte, die körperlich abhängig 

machen: Auch die Sucht immer wie-

der dasselbe zu tun auf dieselbe Wei-

se zum Beispiel: Eigentlich soll uns 

Wiederholung Sicherheit geben  - 

aber Sicherheit ist im Lebensfluss eine 

Täuschung: Das einzig Sichere ist der 

Wandel. Und in diesem Wandel gibt 

es nur einen verlässlichen Kompass, 

das ist Gott selber. Gott ist frei. Wie in 

unserer Erzählung auf der nächsten 

Seite: Gott lässt sich nicht in Gefäng-

nisse sperren. „Ach!“ so ist sein Na-

me. „Ach!“ als befreiender Seufzer – 

weil wir uns dadurch das erste Mal 

ein klein wenig lösen, von dem was 

uns bedrückt. Dann vielleicht: „ Ach, 

lass es!“ – um Zwänge loszulassen 

und freier weiterzugehen. Als Ju-

gendlicher haben mich die Aben-

teuergeschichten von Karl May be-

geistert. Von den Büchern die ich 

damals gelesen habe, 

hat mich das Deckel-

bild des ersten Bandes 

am Meisten fasziniert: 

Durch die Wüste  reiten 

mit einem Begleiter. Der 

Mond zeichnet lange 

Schatten auf den Bo-

den und darüber: der 

weite sternenbedeckte 

Himmel. Voller Möglich-

keiten und Verheißun-

gen ist so ein Ritt. Der 

Himmel – nicht von un-

gefähr ein Bild für Gott: 

Unverfügbar, frei und voller Möglich-

keiten – bei Nacht und bei Tag. Ja. 

Gott ist frei. Frei wie der Himmel. Of-

fen wie der Himmel. Freundlich wie 

der Himmel – bei Nacht geheimnis-

voll und dunkel, auch das.  All das ist 

Gott – unverfügbar und diamanten-

klar und doch über uns, schützend, 

an unserer Seite – sogar in uns? Gott 

ist frei. Er ist immer da.   Weil Gott so 

ist, können wir tatsächlich aufbre-

chen aus alten Gewohnheiten, wir 

können das Abenteuer suchen und 

das Neue wagen. Wir sind frei. Denn 

wir haben die Freiheit zum Freund – 

bei Tag und bei Nacht.          Ihr  Pas-

tor Markus Kiss 

 
Frei sein … 
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Es war Abend geworden. Wir hielten vor einem kleinen türki-

schen Kloster,  in dem Derwische lebten, stiegen von unseren 

Kamelen. Ich ließ meinen Bärentöter ebenfalls dort,  schulterte 

nur den leichten Henrystutzen und steckte einen Damaszener-

dolch unter mein Gewand ... für alle Fälle. Aber wie sich zei-

gen sollte,  benötigte ich gar keine Waffe … auch wenn das 

Ereignis welches uns erwartete sehr ungewöhnlich war.  

Als mein treuer Hadschi Halef Omar mit mir zusammen nä-

hertrat,  kam aus einer Zelle ein Derwisch  auf uns zu: Er legte 

grüßend die Hand auf Brust, Lippen und Stirn. Wir setzten 

uns. Und mein Freund fragte nach der Art der Muslime: 

„Ihr seid ein frommer Mann, Was für einen Namen gebt ihr 

Gott, Ehrwürden?  Und dann kam es völlig unerwartet:  

„Er hat keinen Namen“ antwortete der Derwisch.  

„Waas? Gott hat keinen Namen? Wie meinst du das?“  fragte 

mein treuer Freund „Gott kann man nicht in einen Namen 

pressen. Der Name ist ein Gefängnis. Gott ist frei!“ Wir 

schwiegen bass erstaunt ob dieser Antwort, starrten eine Weile 

in das Feuer  welches auf dem Vorplatz brannte.  Dann fragte 

ich: „Wenn Ihr ihn aber rufen wollt? Wenn es notwendig ist, 

wie ruft ihr ihn?! „Ach!“  antwortete er:  „Nicht Allah, „Ach“ 

werde ich ihn rufen. - … - Wir erbebten. Wir schauten uns 

überrascht  in die Augen. „Er hat Recht!“ murmelte ich …  
          

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                      

 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

 

 

 

                                                                                                                                     (frei nach Nikos Kazantzakis und Karl May von M. Kiss) 

 
 

 
 

 
 

 

 
        … und das Abenteuer suchen. 
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 Ruf um Hilfe I - Besuchsdienstkreis 

sucht DRINGEND Menschen die mit-

machen!  Immer noch ist es ein inte-

ressanter Kreis, der die Mitarbeiter 

der Gemeinde besonders bei Besu-

chen zum Geburtstag mit viel Zeit 

und Einsatz unterstützt. Aber: Die „al-

ten Hasen“ unter uns werden nicht 

jünger! Wir sind dringend auf der Su-

che nach Menschen (Frauen und 

Männern!!) die sich vorstellen kön-

nen, anderen Gemeindemitgliedern 

zu einem runden Geburtstag die 

Glückwünsche der Gemeinde zu 

überbringen. Sie sind dabei nicht al-

leine, sondern werden von uns und 

Pastor Kiss beraten und unterstützt. 

Nur Mut! Melden Sie sich bei Pastor 

Kiss (0381 87753985) oder kommen 

Sie einfach einmal vorbei!  

 

 

 

 
 

 

 Ruf um Hilfe II NEUMARKT Besuch 

zum Gemeindefest 20.-23. Juni: Unse-

re Freundinnen und Freunde aus 

Neumarkt kommen uns besuchen 

(Vgl. Infos auf Seite 7). Natürlich be-

nötigen unsere Besucher auch eine 

Unterkunft zum Schlafen: Wer aus der 

Gemeinde kann sich vorstellen eine 

Person oder ein Ehepaar aufzuneh-

men? Wir suchen dringen Quartiere 

und freundliche Quartierseltern für 

die Zeit vom Donnerstag zum Sonn-

tag also insgesamt 3 Übernachtun-

gen!  

Bitte melden Sie sich im Gemeinde-

büro, per Telefon oder besonders 

gerne nach dem Sonntagsgottes-

dienst in unserer Gemeinde! Vielen 

Dank im Voraus,  

      Ihr Pastor Markus Kiss 

 

 
 

 

 

 

 

 Ruf um Hilfe III Es ist so: Menschen 

werden älter und das Gehen be-

schwerlicher: Viele unserer derzeiti-

gen Gemeindebriefausträger müssen 

altersbedingt ihre Hilfe beim Austra-

gen des Gemeindebriefes reduzieren 

oder gar aufgeben. Helfen Sie uns! 

Wir brauchen dringend Frauen, 

Männer, die einmal im Vierteljahr  1-3 

Straßenzüge mit unseren Gemeinde-

boten versorgen. Sie erhalten Listen 

mit Hausnummern, und wir unterstüt-

zen Sie auch gerne bei allen Fragen 

die auftauchen könnten. 

Melden Sie sich einfach im Gemein-

debüro, bei den Kirchenältesten, den 

Mitarbeitern oder direkt bei Pastor 

Kiss. Über den Gemeindebrief errei-

chen wir alle Mitglieder unserer Kir-

chengemeinde auf direktem Weg!  

 
 

 

 

 Informationen aus dem Kirchen-

gemeinderat: Die nächste Sitzung 

findet am 14.03. statt. Aktuell liegt 

der Haushaltsplan der Gemeinde zur 

Einsichtnahme im Gemeindebüro 

aus. Sofern Sie Anregungen oder 

Wünsche für unser Gemeindeleben 

haben, wenden Sie sich bitte einfach 

an uns. Zu den laufenden Aktivitäten 

werden wir Sie in den Abkündigun-

gen aktuell informieren. 

 

 

 

 

 Die aktuellen Mitglieder des KGR 

sind wie folgt erreichbar: 

 

Fr. Frind        0381 4006515 
                

Fr. Schroeder bettmue@yahoo.de 

Hr. J. Boldt        0381 40 00 943 

Hr. Mecklenburg  0151 70893893 

Hr. Holland        0381 33707192 

 

 
 

  Nachrichten aus unserer  
Gemeinde… 
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 Frühjahrsputz– Junge Familien sind 

mit dabei  -  SA 6. APRIL 10.00 Uhr  

 

Zwei Wochen vor dem Osterfest, tref-

fen wir uns zum gemeinsamen Auf-

räumen und zu Spiel und Spaß für 

die Kleinen: Schon im letzten Herbst 

haben sich zahlreiche Mütter und 

Väter mit ihren Kindern auf gemacht 

zu einem Vormittag an der frischen 

Luft auf dem Gelände der Süd-

stadtgemeinde. 

 
Herzliche Einladung zum Bewegen 

an frischer Luft – für Kinderbetreuung 

ist gesorgt! Seien Sie dabei! 

Keine Sorge, dass Sie nur schwitzen 

müssen! – Es wird ein Lagerfeuer ge-

ben, deftiges Essen und Trinken so 

dass sie das Mittag zu Hause ausfal-

len lassen können (wenn sie wollen) 

Also kommen Sie, kommt Ihr einfach 

vorbei: Kernarbeitszeit beginnt um 

10.00 und endet (inkl. Essen) gegen 

13.30 Uhr.  Wer möchte kann natür-

lich eher kommen (Mitarbeiter sind 

ab 9.00 Uhr vor Ort) oder auch län-

ger bleiben …   :- ) 
 

 

 Ökumenepastor Tilman Jeremias 

neuer Bischof im Sprengel 
 

 

Neuer Bischof im 

Sprengel Meck-

lenburg und 

Pommern ab 

Herbst 2019 ist 

Tilman Jeremias. 

Der 52-jährige 

Ökumene-pastor 

erhielt am 1. März 

im ersten Wahl-

gang exakt die erforderlichen 79 

Stimmen der Landessynode. Sein 

Mitbewerber, der Dresdner Superin-

tendent Christian Behr (58), bekam 

64 Stimmen. 150 der 156 Synodalen 

nahmen an der Ab-stimmung im 

Greifswalder Dom teil.  

Zur den zentralen Aufgaben eines Bi-

schofs im Sprengel Mecklenburg und 

Pommern gehört die geistliche Lei-

tung des Sprengels, zu dem die Kir-

chenkreise Mecklenburg und Pom-

mern gehören. Zudem repräsentiert 

der Bischof die Nordkirche gegen-

über Politik und Gesellschaft in den 

Ländern MV und Brandenburg. Als 

Mitglied der Kirchenleitung und des 

Bischofsrats wirkt der Bischof an ge-

samtkirchlichen Themen und Ent-

scheidungen der Nordkirche mit.  

   
…  Frühjahrsputz und Bischofswahl  
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Unsere Gottesdienste beginnen weiterhin um 10.00 Uhr. In der Regel feiern wir 

am ersten Sonntag im Monat das Abendmahl. Ein Kindergottesdienst wird au-

ßerhalb der Ferien an einem Sonntag im Monat im Wechsel mit einem Famili-

engottesdienst angeboten. An kirchlichen Feiertagen feiern wir den Gottes-

dienst gegebenenfalls zu einer anderen Uhrzeit. Folgende Tabelle soll Ihnen 

die Information erleichtern.  

10.03. 10.00 Uhr Invokavit Gottesdienst (Beginn der Passionszeit) 

17.03. 10.00 Uhr Reminsizere Gottesdienst  

24.03. 10.00 Uhr Okuli Gottesdienst 

31.03. 10.00 Uhr Lätare Gottesdienst 

07.04. 10.00 Uhr Judika Gottesdienst mit Abendmahl 

14.04. 10.00 Uhr Palmarum Gottesdienst 

18.04. 18.00 Uhr Gründonnerstag Tischabendmahl  

19.04. 10.00 Uhr Karfreitag Gottesdienst 

21.04. 10.00 Uhr Ostersonntag Ostergottesdienst für Alle 

22.04. 11.00 Uhr Ostermontag Gottesdienst Autoscooter / Innenstadt 

28.04. 10.00 Uhr Quasimodogeniti Gottesdienst 

05.05. 10.00 Uhr Hirtensonntag Gottesdienst mit Abendmahl 

12.05. 10.00 Uhr Jubilate Familiengottesdienst zum Muttertag 

19.05. 10.00 Uhr Kantate Gottesdienst 

26.05. 10.00 Uhr Rogate Gottesdienst 

02.06. 10.00 Uhr Exaudi Gottesdienst mit Abendmahl 
 

09.06. 10.00 Uhr Pfingsten Gottesdienst mit KONFIRMATION 

10.06. 11.00 Uhr Pfingstmontag  Gottesdienst in der Innenstadt 

16.06. 10.00 Uhr Trinitatis Gottesdienst 

23.06. 10.00 Uhr 1. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

Weitere Gottesdienste: 

im Südhus  15.30 Uhr, erster Mittwoch des Monats,  

Brahestr. 40                                06.03. | 03.04. | Dienstag (!) 7.05. 

im DRK-Heim  09.30 Uhr, letzter Samstag des Monats,  

Semmelweisstr. 1 30.03. | 27. 04. | 25.05.

  
Gottesdienste  
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Frauenkreis 

Fr. Mehlig 
 

Männerkreis 

Hr. Kühn 
 

Seniorentreff 

Pt. Kiss 
 

Seniorentanz 

Fr. Braun 
 

Konfirmandentreff 

Pt. Kiss 

Kindergruppen 

2. Mittwoch des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine:   13.03.| 10.04. | 08.05. 
 

 

 

2. Donnerstag des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine:  14.03.| 11.04. | 09.05. 
 

14.30 Uhr am Pulverturm  

Termine:   04.03.| 01.04. | 06.05.  
 

NEU: Freitags, 09.30 -12.00 Uhr am Pulverturm  

Termine unter 0384 / 4813166 (Fr. Braun)  
 

NEU: MONTAGS,17.30 Uhr am Pulverturm (außer Ferien) 

 

finden sich auf der Kinderseite, Seite 9 

 

   
regelmäßige Veranstaltungen 

 
     Gegenwärtiges & Zukünftiges 

 

 

VORANKÜNDIGUNG NEUMARKTBESUCH 2019  

 

 
 

 

„Wir feiern mit den Bayern“ 
 

Donnerstag 20. Juni bis Sonntag 23. Juni 
Unsere Freunde aus Neumarkt kommen zu uns: Damit Sie sich diesen 

Termin freihalten können, wenn Sie Ihre Kalender für 2019 bearbeiten – 

jetzt schon der Termin! Wichtig: Auch unser Gemeindefest feiern wir an 

diesem Wochenende! 

Gemeindefest  
am Sonnabend den 22. Juni 2019 

Bitte vormerken, wenn Sie dabei sein möchten! 

 

 
 

 

Schulanfangsgottesdienst mit Puppenspiel 
 

 
 

Schon jetzt eine Information, weil wir von Jemandem wissen, den wir 

EXTRA FÜR DIE KINDER eingeladen haben! 

EIN PUPPENSPIELER KOMMT. 

Gottesdienst und Puppenspiel? Ja ihr lest richtig liebe Kinder und Eltern – 

das geht! Merkt euch den Termin unbedingt vor:  

 

+++ 18. August 10.00 Uhr in der Südstadtgemeinde +++  

 

+++ gemütliches Zusammensein im Anschluss +++ Spass und Spiel+++ 
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Basteln und Spaß … 
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 Rückblick: Kinderbibeltage in der 

Südstadt  
 

 

Vom 04. bis 06. Februar verbrachten 

wir in kleiner Runde ein paar schöne 

Tage in der Südstadtgemeinde. Zu-

sammen mit Biestow und St. Johannis 

näherten wir uns der Jahreslosung: 

„Suche den Frieden und jage ihm 

nach.“ Am ersten Tag haben wir mit 

den Kindern näher darauf geschaut, 

was es für den Frieden mit mir selber 

braucht. Gefühle wurden benannt 

und analysiert. Am zweiten Tag be-

trachteten wir den Frieden mit ande-

ren – was mache ich, wenn ich mich 

mit einem Freund streite? Wie kann 

man sich gut wieder vertragen? So-

was fällt wahr-

scheinlich je-

dem manchmal 

schwer. Zusam-

men haben wir 

Freundschafts-

armbänder ge-

knüpft. Das war 

sehr schön. Am 

dritten Tag frag-

ten wir die Bibel – was steht da ei-

gentlich zu Frieden drin? Das ist ja 

auch immer nochmal spannend. 

Zum Schluss durften die Kinder ihre 

eigene Vorstellung von Frieden auf 

Papier bringen. Das war sehr ergrei-

fend zu sehen und zu bestaunen.  Es 

waren ein paar schöne Tage zu-

sammen, die Zeit verging sehr schnell 

und am Ende waren wir alle ein we-

nig traurig, dass es schon vorbei war. 

Es war wirklich schön.  
 

 

 Familienzeit, Montags ab 15.30 Uhr  

Gerne können Sie zu dieser Runde 

dazu stoßen, zum gemeinsamen 

Spielen, Thema und Austausch! Mel-

den Sie sich unkompliziert bei Lisa 

Plath. (0174 80 32 72 6) 

 Christenlehre (1.-6.Klasse),  

Di 15:30 – 16:30 Uhr  - Die Kinder wer-

den mit den Ritualen einer Kirchen-

gemeinde vertraut gemacht. Doch 

das Spielen, Bewegen und Basteln 

kommt nicht zu kurz. Unser großer Hof 

bietet eine gute Gelegenheit dazu 

 

 Familiengottesdienst zum Mutter-

tag, 12.05.2019 

"Das Mutterherz ist der schönste Platz 

des Kindes" (A. Stifter) Zum Muttertag  

wollen wir einen Familiengottesdienst 

feiern um wertzuschätzen, was Müt-

ter (und Väter) für die Kinder Tag für 

Tag leisten. Herzliche Einladung zum 

Gottesdienst um 10:00 Uhr! 

 

 Junge Gemeinde – Immer am 

Mittwoch (neu!) um 17.00 Uhr!  

 

 HERZLICHE EINLADUNG! SEID MIT DA-

BEI! ALLE JUGENDLICHEN IM GEMEIN-

DEBEREICH DÜRFEN SICH ANGESPRO-

CHEN FÜHLEN!!  Pt M. Kiss / L. Plath 
 
 

 Wichtige Vorankündigung:  

Sommerfreizeit 28. 07. – 02. 08 2019 

 

Aus organisatorischen Gründen wird 

die Freizeit in der 5. Ferienwoche 

stattfinden - vom 28. Juli - 2. August. 

Dieses Jahr sind wir in Groß Klein, wo 

wir mit den Kindern zusammen zel-

ten. Wir wollen uns dem Thema „Far-

ben“ nähern. Der Teilnehmerbeitrag 

liegt bei 55,00€ und der Anmelde-

schluss ist der 01.06.2019. Anmeldun-

gen können ab sofort bei Lisa Plath 

vorgenommen werden. Die Flyer lie-

gen demnächst auch im Gemein-

dehaus aus. Ich freue mich auf Euch!  

    Eure Lisa Plath          

   
                  … Kinder und Jugend 



 

 

 
10 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir die Daten nicht im 

Internet. Bitte haben Sie Verständnis.  
aU S

  
Aus den Kirchenbüchern …  

 
 Wir gratulieren den Jubilaren: 
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 Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt 

    Beim Pulverturm 4, 18059 Rostock,  

                          Tel.: 0381 – 4000065 

www.kirche-mv.de/Rostock-Suedstadt.html 

     E-Mail: rostock-suedstadt@elkm.de 
 

 Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 

     Dienstag von 10.00 – 12.00 und 17.00 – 18.00 Uhr. 
 

Bankverbindung: IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31| BIC: GENODEF1EK1 
 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen 

der Gemeinde ein. Besonders freuen wir uns auf Neuzugezogene, die mit uns 

Kontakt aufnehmen. Mit Hilfe dieser Skizze können Sie uns finden:  
 

  K  L  I  N  I  K  U  M  -  S  Ü  D 
 

H – Straßenbahn Linie 6     Südring 

 

             

 

               MENSA 
 

 

 

  STUDENTEN 

  WOHN 

  HEIME      Gärten 
 

Als MitarbeiterInnen der Evangelischen Südstadtgemeinde 

grüßen Sie – auch im Namen des Kirchengemeinderates – 

Ramona Boldt (0381 / 4000 943) – Küsterstelle 

Lisa Plath (0174 80 32 72 6) – Gemeindepädagogische Stelle 

Markus Kiss (0381 / 8775 3985) – Pastorenstelle 

 
Wir sind für Sie da: 

A
.-

E
in

st
e

in
- 

S
tr

. 

M
.-

P
la

n
c

k
-S

tr
. Ev. Gemeinde 

Beim Pulverturm 

Brahestraße 

http://www.gemeidebrief.de/

